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Einladung zum  

Forum für Komparative Philosophie  
Zur Problematik des Widerspruchs   

 

Zeit: Donnerstag, 26. März 2015, 18:30 Uhr                      
Ort: Institut für Philosophie der Universität Wien, HS 3 E 
    1010 Wien, Universitätsstr. 7,  (NIG) Stiege I, II bzw. III, 3. Stock  
 

Eintritt frei 
Referate mit Diskussion von:  
Werner GABRIEL  (Institut für Philosohie der Universität Wien) 
Arne HASELBACH  (UNESCO) 
Hisaki HASHI  (Institut für Philosohie der Universität Wien) 
Walter KARBAN  (Verein für Komparative Philosophie, Wien)  
  
Wenn auch in der Logik und in der philosophischen Theoriebildung „Widerspruch“ von 
jeglicher Art eliminiert bzw. tunlichst vermieden wird, bleibt dennoch die Problematik des 
„Widerspruchs“ im Phänomen des Lebens der real menschlichen sowohl als auch in der 
gestig-intellektuellen Welt. Was die Philosophie in unserer Zeit der globalen Welt dazu 
beitragen kann, bildet den Brennpunkt dieses Forums. 

 

  „ Im Erschauen des Abendsonnenscheins –  
Hört man einsam die Stimme des Donners“   
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